
V

105) Laboe — Dorf und Seebad am
Südrande der Kieler Förde.

106) Wellentunnel — gedeckter Raum,
durch den die gewaltigen Stahl—
wellen laufen, an deren hinterem
Ende die Schiffsschrauben ange—
bracht sind.
Schotten — wasserdichte Scheide—
wände im Innern des Schiffes, die
ein Sinken des leckgewordenen
Schiffes verhindern sollen. Die
Schottüren werden auf elektrischem
oder hydraulischemWege geschlossen.
Maat — Unteroffizier der Kriegs—
marine.
Reling — Brüstung, Geländer um
das Oberdeck der Schiffe.
Bottelier — Proviantmeister auf
Kriegsschiffen.
Offiziersmesse — Speiseraum für
die Offiziere der Kriegsschiffe.
Seemeile — 1852m (G6sster Teil
eines Meridiangrades).
Die Ventile drosseln S die Ventile
so stellen, daß weniger Dampf zu—
strömt.
Ewer S langes, schmales, ein- oder
zweimastiges Fahrzeug, das auf der
Unterelbe viel gebraucht wird.
Tjalk — flaches, schmales Küsten—
fahrzeug.
Ankerspill — die Welle, auf die die
Ankerkette aufgewunden wird.
Wanten — starke Taue, die die
Masten seitlich stützen.
Besanmast — der hinterste Mast.
Klabautermann — ein Schiffs—
kobold, kaum einen Fuß hoch, mit
feuerrotem Kopf und weißem Bart,
der gewöhnlich bei der Ankerwinde
sitzt. Sein Erscheinen auf einem
Schiff bedeutet für dieses schwere
Stürme und gewöhnlich den Ünter—
gang nach dem Werglauben der
Seeleute.
Hummel — berühmter Komponist,
gest. 1837 als Hofkapellmeister in
Weimar.
Ferge — Fährmann.Endymion—SeinschönerHirtoderJäger, von Zeus mit ewiger Ju—
gend und Unsterblichkeit in Gestalt
ewigen Schlafes beschenkt.
Vignette — Zierbildchen.
Charge — miltärischer Dienstgrad.
Faschinenmesser — ältere Bezeich—
nung für das Seitengewehr des
Infänteristen.
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126) Ophir — ein im Alten Testament
erwähntes Land, von wo Salomo
Gold, Sandelholz, Elfenbein u. a.
holen ließ. Wo Ophir zu suchen
sei, ist noch jetzt nicht sicher.
Chidher — nach einer mohamme—
danischen Sage ein Prophet, der in—
folge eines Trunks aus dem Lebens—
quell bis zum Jüngsten Tage lebt.
allerdings — unter allen Ümstän—
den, überall.

129) Aolus — der Gott des Windes.
130) Kad — Mehleimerbei den alten

Juden (vogl. die Geschichte „Elias
bei der Witwe in Zarpath“).
Ton — Handelsgewicht in England
und Nordamerika von 1016 kg (vgl.
die deutsche Tonne mit 1000 kg Ge
wicht; dagegen ist die Registerkonne
spgl. S. 1531 ein Maßh für den
Schiffsraum und beträgt etwa
2,8 ebm
Kampagne — Betriebszeit.
Regal — Hoheitsrecht der Krone,
landesherrliches Vorrecht zum allei—
nigen Betriebe (3z. B. bei der Ge—
winnung des Bernsteins, beim
Münzwesen usw.).
Ziesel — eine Art Eichhörnchen mit
geschätztem Pelzwerk im östlichen
Europa.
Bilch — Siebenschläfer.
Knoten — Strecke von 6,84m, in
die die Logleine des Schiffes durch
Knoten geteilt ist. Soviel Knoten—
längen an der Logleine während
eines Ganges des Logglases (Sand—
uhr von 14 Sekunden Gehzeit) aus—
laufen, soviel Seemeilen (3u 1852m)
legt das Schiff während einer Stun—
de zurück.
König Aqua — ein Häuptling der
Dualaneger in Kamerun.
Crewneger (Kruneger) — wohnen
in der Negerrepublik Liberia an der
Pfefferküste, deren Hauptstadt Mon
rovia ist. Sie sind als kräftige Ar—
beiter geschätzt.Vam—fartoffelähnlicheKnollemit. weißem, stärkemehlhaltigem
Fleisch, die 153-20 kg schwer wird.
Palmwein — der gegorene Saft
der Blütenkolben verschiedener Pal
menarten.
Lianen — kletternde Schlingpflan—
zen, die die Bäume wie mit einem
Netzwerk überziehen.
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veider und Nohl, Deutsches Lesebuch für Mittelschulen. IV. Teil.


